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Abschliessend möchte ich bemerken, dass im Vortrag des
Hptm. Albrecht, in der sich anschliessenden Diskussion, sowie
im Artikel des Oblt. Lehmann im «Fourier», überall der deutliche
Wunsch nach Abklärung gewisser Fragen der Verpflegungstaktik

für den Ernstfall zum Ausdruck kam.
Dies hat mich bewogen, meine auf diesem Gebiete im Kriege

gemachten Erfahrungen im Interesse unserer Armee bekannt
zu geben.

MITTEILUNGEN

Mitteilungen des Zentralvorstandes der S. O. G.
Schlachtfelderexkursionen.

Die im Jahre 1935 bei grosser Beteiligung mit Erfolg durchgeführte
Exkursion nach Oberitalien veranlasst den Zentralvorstand, auch für das Jahr
1936 eine grössere Exkursion nach dem Ausland vorzubereiten. Bei genügender
Beteiligung wird der Besuch der Schlachtfelder am Ourcq in Aussicht
genommen mit Standort Paris. Die Exkursion soll sieben Tage dauern und
Anfang Juli zur Durchführung gelangen. Sie wird unter der Leitung des
Zentralpräsidenten stehen. Da die Teilnehmerzahl beschränkt werden muss, ersuchen
wir heute schon um provisorische Anmeldung an das Sekretariat der S. O. Q.,
Aarau, Vordere Vorstadt 21. Das Exkursionsprogramm wird in der nächsten
Nummer der A. S. M. Z. veröffentlicht werden.

Excursions sur les champs de bataille.
Le succès de l'excursion de 1935 en Italie du Nord encourage le comité

central à prévoir pour 1936 une nouvelle excursion à l'étranger. S'il y a
participation suffisante, on envisage la visite des champs de bataille sur l'Ourcq
avec Paris comme base. L'excursion, sous la direction du président central,
comprendrait 7 jours et aurait lieu au début de juillet. La participation étant
limitée, les inscriptions provisoires peuvent être faites dès ce jour au secrétariat
de la S. S. O., Aarau, Vordere Vorstadt 21. Le programme sera publié
ultérieurement dans ce journal.

Appenzellische Offiziersgesellschaft.
Am 9. Februar versammelten sich die appenzeliischen Offiziere in Herisau

zur Hauptversammlung. Es fanden sich nahezu 100 Offiziere zu dieser Tagung
ein. Der Jahresbericht des Vorsitzenden, Oberst Scheer, orientierte über die
Tätigkeit im vergangenen Jahre. An Subventionen wurden den
Unteroffiziersvereinen Fr. 769.70 ausbezahlt. Den militärischen Vorunterricht
besuchten 682 Schüler. Ueber das Rechnungsergebnis referierte der Kassier.
Das Vermögen der Appenzell A.-Rh. Winkelriedstiftung hat die Höhe von
Fr. 500,288.45 erreicht, der Freibettenfonds ist auf Fr. 40,433.40 angewachsen.
Die anlässlich des 75jährigen Jubiläums der appenzeliischen Offiziersgesellschaft

im Jahre 1933 ausgeschiedene Jubiläumsgabe im Betrage von Fr. 10,000
zur Unterstützung von durch die Krise unverschuldet in Not geratenen
Wehrmännern ist aufgezehrt. Die Versammlung hat weitere Fr. 10,000 zur Schaffung

eines Fürsorgefonds mit gleicher Zweckbestimmung bewilligt. Total
an Unterstützungen sind im vergangenen Jahre Fr. 6985.30 ausgerichtet
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worden. Die grosse, uneigennützige Arbeit des Kassiers wurde ganz speziell
verdankt. Oberstlt. Knellwolf betreut die Finanzen nun schon seit 16 Jahren.
Nach lOjähriger, verdienstvoller Wirksamkeit trat Oberst E. Scheer als Präsident

zurück. Für die neue Amtsdauer setzt sich der Vorstand zusammen wie
folgt: Präsident; Oberstlt. Hch. Käst, Speicher; Kassier: Oberstlt. E. Knellwolf,
Herisau; Aktuar: Hptm. O. Schläpfer, Herisau; 2. Kassier: Oblt. A. Zellweger,
Herisau; Vertreter im Arbeitsausschuss der S. O. G.: Oberst E. Scheer,
Herisau; Beisitzer: Hptm. N. Senn, Appenzell. Zum Ehrenmitglieder der
Gesellschaft wurde Oberstkorpskdt. O. Bridler, Winterthur, ernannt. Neben dem
geschäftlichen Teil hielt Oberstlt. Lenzlinger, St. Gallen, einen Vortrag über
«Foch, ein militärisches Führerbild». o. s.

Totentafel
Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende

Todesfälle von Offizieren unserer Armee zur Kenntnis
gekommen:

Capitano san. Angelo Sciolti, nato nel 1868, da ultimo Lst., morto
il 13 ottobre 1935 a Giornico.

San.-Oberlt. Ludwig Frank, geb. 1863, R. D., gestorben am
7. November 1935 in Zürich.

San.-Hptm. Hans Bertschinger, geb. 1870, zuletzt R. D., gestorben
am 10. Dezember 1935 in Winterthur.

Magg. di fant. Fridolino Kauffmann, nato del 1861, già uff. istrutt.
di fanteria, a. D., morto il 12 gennaio a Lugano.

Art.-Oberlt. Hans Belart, geb. 1876, zuletzt Lst., gestorben am
5. Februar in Zürich.

Vet.-Hptnv Rudolf Fetscherin, geb. 1865, R. D., gestorben am
7. Februar in Basel.

Tr.-Hptm. Eduard Gallusser, geb. 1894, Sm. Of. Stab Geb. J. R. 55,
gestorben am 8. Februar in Oberuzwil (St. Gallen).

Kav.-Oberlt. Anton Sprecher von Bernegg, geb. 1873, zuletzt Lst.,
gestorben am 8. Februar in Küsnacht (Zürich).

Cap. Carab. Costante Realini, nato nel 1870, da ultimo cp. car.
II/8, morto il 10 febbraio a Stabio.

J.-Oberlt. Ernst Salathé, geb. 1902, Füs. Kp. HI/121, gestorben am
10. Februar in Binningen (Baselland).

J.-Leutnant Max Strübi, geb. 1911, Füs. Kp. 11/58, gestorben am
14. Februar in Brugg.

J.-Hptm. Pius von Rickenbach, geb. 1869, zuletzt Lst., gestorben
am 23. Februar in Arth.

Kav.-Major Albert Sulzer, geb. 1870, zuletzt T. D., gestorben am
27. Februar in Hergiswil (Nidwaiden).

Komm.-Major Paul Imsand, geb. 1879, K. K. der J. Br. 20, ge¬
storben am 2. März in Freiburg.
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